
Ein sehr variantenreiches Pro-
gramm hat Gesundheitstrai-

ner Mag. Wolfgang Himmler
zu bieten: Ob eine Analyse der
Muskelfunktion und der Wirbel-
säulenbeweglichkeit, verschie-
dene Bewegungsprogramme,
Spezialmassagen, Personalcoa-
ching oder Workshops – der

ANZEIGE

Therapeut hat „aktive Gesund-
werdung und Gesunderhal-
tung“ im Fokus. Behandlun-
gen werden in seiner neuen
sportwissenschaftlichen Pra-
xis am Färberberg in Mühldorf
bei Feldbach oder bei Hausbe-
suchen durchgeführt. Anmel-
dung unter 0664/2528029.

Mit Gesundheitstrainer zu
Fitness und Wohlbefinden

Markus Hendrich beim wöchentlichen Personalcoaching mit Reha-Trainer
Wolfgang Himmler. Der Gesundheitstrainer macht auch Hausbesuche. Foto: WOCHE
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reichweit pro Jahr, davon 1,9 Millio-

nen Euro allein im Steirischen Vul-

kanland. Einsparungspotenzial: pro

österreichischen Haushalt 1.000 kWh

Strom im Jahr durch Trennung der

Geräte vom Netz.

Stand-by-Betrieb: Darunter versteht

man den Bereitschaftszustand von

Elektrogeräten, die zwar abgeschal-

tet, jedoch noch mit dem Stromnetz

verbunden sind. Stromkosten durch

Stand-by: 162 Millionen Euro öster-

i STAND-BY-BETRIEB

Im Zuge von Grabungsar-
beiten im Keller seines

Wohnhauses stieß ein 62-
jähriger Pensionist in Traut-
mannsdorf auf eine Granate.
Der Mann verständigte um-
gehend die Polizei. Der
Sprengkörper wurde an-
schließend vom hinzugezo-
genen Entminungsdienst
vom Grundstück des Man-
nes entfernt und fachgerecht
entsorgt.

Granate lag unter
einem Wohnhaus

>> Die Lö-
sung zur Ener-
gieeinsparung
klingt nicht nur
einfach, son-
dern ist es
auch.<<
Karl Puchas

Gemeinsam an einem „Stecker ziehen“

henden Kosten 162 Millionen
Euro jährlich.

Leistbare Intelligenz

Landtagsabgeordneter Josef Ober

verweist auf die bewusste Ver-
wendung von Elektrogeräten im
Haushalt. „Zur Stromkostenmi-
nimierung sind keine teuren
Hightech-Geräte nötig, sondern
menschlicher Hausverstand“, so
Ober. „Durch achtsames und
überlegtes Handeln könnte in
ganz Österreich jährlich ebenso
viel Energie eingespart werden,
wie das Atomkraftwerk Krško in
Slowenien pro Jahr erzeugt“,
stellt Puchas fest.

durchschnittlich benötigt“, er-
klärte Karl Puchas, Geschäftsfüh-
rer der Energieagentur, im Rah-
men einer Pressekonferenz.
Eine betriebsinterne Strommes-
sung ergab, dass allein 41 Pro-
zent des Stromaufwandes auf
Stand-by-Verluste entfällt. Da-
durch entstanden jährlich un-
nötige Kosten von 370 Euro.

„Goodbye Stand-by“

Die Lösung, so Puchas, klinge
nicht nur einfach, sondern sie
sei es auch. Mittels Steckerleis-
ten und Zeitschaltuhren habe
die Lokale Energieagentur ver-
sucht, dem überschüssigen

Reduktion des Energiever-
brauches“ lautet das Ziel
der Vulkanland-Energie-

vision 2025. Um diese Vision
auch Wirklichkeit werden zu
lassen, ist das Mitwirken aller
Bürger gefordert. Das beherzig-
te die Lokale Energieagentur
(LEA) Auersbach und versuch-
te, durch effiziente Energienut-
zung den betrieblichen Strom-
verbrauch im eigenen Haus zu
minimieren.

Der Gesamtverbrauch der
LEA beträgt 4.500 Kilowatt-
stunden (kWh) pro Jahr.  „Das
ist etwa so viel, wie ein österrei-
chischer Einfamilienhaushalt

Die Lokale Energieagentur sagt „Good-
bye zu Stand-by“ und fordert die regio-
nalen Haushalte auf, sich aktiv zu betei-
ligen, um die Vulkanland-Energievision
bis 2025 Wirklichkeit werden zu lassen.

Veronika Lafer, waltraud.wachmann@woche.at

Energieverbrauch entgegenzu-
wirken. „Wichtig ist vor allem,
die Elektrogeräte nach der Ar-
beit auch tatsächlich vom
Stromnetz zu trennen“, weiß
Energieberater Alois Niederl.

Elektrogeräte im Stand-by-
Modus beziehungsweise Ma-
schinen, die noch mit dem
Stromnetz verbunden sind, ver-
brauchen beinahe jene Menge
an Energie wie eingeschaltete
Geräte, die auch genutzt wer-
den. Diese sogenannten Leer-
laufverluste führen zu einem
unnötigen und erhöhten
Stromverbrauch. In Österreich
betragen die dadurch entste-

Strommessgerä-

te, Steckerleisten

und Zeitschaltuh-

ren sollen helfen,

Energiekosten zu

sparen. Foto: WOCHE


